
Unser
Leitbild



Dieser Zuspruch ist die Basis unseres Handelns.  
Er bedeutet für uns: Jeder Mensch ist von Gott  
bedingungslos angenommen und wertgeschätzt.

Als evangelischer Träger von Kindertagesein­
richtungen in Dortmund, Lünen und Selm  
nehmen wir diesen Auftrag an und gestalten  
Räume, in denen Vertrauen wächst.

Unser  
Fundament

Gott behütet mich –  
Geborgenheit schaffen,  
Wege ebnen



Bild  
vom Kind und  
Kinderrechte

Bei uns steht das Kind  
im Mittelpunkt – und die Menschen,  
die es begleiten

Jedes Kind ist ein einzigartiges Geschöpf Gottes mit einer 
unantastbaren Würde. Wir sehen im Kind nicht ein Wesen, 
das erst geformt werden muss, sondern eine Persönlich­
keit, die bereits alles in sich trägt. Unsere Aufgabe ist es, 
diese Gaben und Potentiale zu entdecken und ihre Ent­
wicklung zu begleiten.

Jedes Kind hat bei uns das Recht auf Schutz und  
Fürsorge, Beteiligung und Teilhabe, Bildung und individu­
elle Entwicklung. Kinderrechte sind für uns die Antwort 
auf Gottes JA zu jedem Kind!



Unser Tisch ist reich gedeckt –  
wir schöpfen aus dem Vollen“

Wir ziehen Kraft aus unserer evangelischen Identität  
und leben den christlichen Glauben. Diese Verwurzelung 
macht uns weit: Wir begegnen Menschen anderer Religio­
nen und Kulturen mit Interesse und Offenheit. In der 
Vielfalt unserer Gemeinschaft ist jede*r willkommen. 

Wir laden Kinder und ihre Familien ein, die großen  
Fragen des Lebens zu stellen und schaffen Räume,  
christliche Spiritualität und Werte wie Nächstenliebe,  
Achtsamkeit und Schöpfungsverantwortung im  
Alltag zu erfahren.

Glaube,  
Interreligiosität  
und Spiritualität

 



Gleichwürdig von Anfang an – 
gemeinsam Gottes Welt gestalten

Partizipation ist dabei zentral: Kinder lernen, ihre Bedürf­
nisse wahrzunehmen und mit den Rechten anderer in Ein­
klang zu bringen. Durch Mitbestimmung im Alltag erfahren 
sie: „Ich werde gehört, ich kann etwas bewirken, ich bin 
wertvoll.“ Im geschützten Rahmen entwickeln sie Empathie, 
lösen Konflikte gewaltfrei und lernen Kompromisse.

Sie erfahren, dass ihr Handeln einen Unterschied macht. 
So wachsen Resilienz, Selbstbewusstsein und eine starke 
soziale Persönlichkeit.

Partizipation  
und Demokratie­

bildung

Unsere Kitas sind Übungsfelder für Demokratie.  
Wir stärken Kinder darin, aktive und kritische Mitglieder 
einer vielfältigen Gesellschaft zu sein. Wir fördern den 
Zusammenhalt und das Bewusstsein, dass jede*r Einzelne 
Mitverantwortung für das Gelingen der Gemeinschaft trägt.



Unsere christliche Prägung gibt uns die Haltung vor:  
Jedes Kind gehört dazu. Wir verstehen Vielfalt als 
Reichtum der Schöpfung, sichern Teilhabe und wirken 
für Chancengerechtigkeit, denn Inklusion ist die gelebte 
Antwort auf Gottes Liebe zu jedem Menschen.

Gott stellt menschengemachte „Normalität“ auf den Kopf 
und Hierarchien in Frage. Gott steht parteilich auf der 
Seite der Schwachen. Wir gestalten eine Gemeinschaft,  
             in der Schwächen getragen und Stärken gefeiert    		
       werden. Kinder erleben Halt und Orientierung – auch  
     in herausfordernden Lebenssituationen.

Vielfalt als Reichtum sehen – 
diverse Bildungsorte

Teilhabe,  
Inklusion und 
Solidarität 

 



Gottes Garten liegt uns  
am Herzen - staunen, spielen, 
Schöpfung schützen

Schöpfung und 
Nachhaltigkeit

Wir fördern Gesundheit, das Wohlergehen allen Lebens 
und setzen uns aktiv für den Schutz der Ressourcen und 
einen friedvollen Umgang miteinander ein. Damit machen 
wir zukunftsfähiges Handeln für alle erlebbar.

Wir übernehmen Verantwortung für die Erde, die uns 
anvertrauten Kinder und für die Generationen, die 
nach uns kommen. 

Unsere Kitas sind lebendige Lernorte der Schöp-
fungsverantwortung. Durch Bildung für nachhaltige 
Entwicklung weben wir soziale Gerechtigkeit, ökolo­

gische Achtsamkeit und ökonomische Weitsicht  
fest in unseren Alltag ein.



Hand in Hand durch unseren  
Sozialraum – Kitas als starke  
kirchliche Orte der Kirchengemeinden

Niemand ist allein unterwegs. Verwurzelt vor Ort set­
zen wir auf starke Vernetzung. Wir pflegen eine enge 
und lebendige Kooperation im bewussten Miteinander 
in unserem sozialen Raum. Verbunden mit den Kir­
chengemeinden und dem Kirchenkreis schaffen wir 
Räume, in denen Generationen voneinander lernen.

Als ein Knotenpunkt in einem breiten Netzwerk für  
die Familien in Dortmund, Lünen und Selm, sichern wir  
die bestmögliche Förderung für jedes Kind auch durch  
interdisziplinären Austausch.

Vernetzung und 
 Kooperation



Qualität ist unser Weg:  
Achtsam im Handeln,  
wertschätzend im Miteinander

Qualitätssicherung  
und Führungsleitsätze

Das evangelisches Qualitätsmanagement für  
Kindertageseinrichtungen ist der Rahmen, der  
unsere Professionalität sichert. Unsere Führungs-  
und Leitsätze basieren  auf Transparenz, Fachlichkeit 
und unseren christlichen Werten.

Wir begreifen Qualitätssicherung als lebendigen 
Kreislauf aus Planung, Handeln, Reflexion und  

Anpassung und sichern so eine stetige  
Weiterentwicklung unseres Profils.



So sind wir glaubhaft  
stark für Kinder:

Wir handeln verantwortlich,  
begleiten verlässlich und schaffen 
im Alltag die Bedingungen, damit 
jedes Kind wachsen und seinen 
Weg finden kann.

Führung bedeutet für uns, Verantwortung in einer 
sich stetig wandelnden Welt zu übernehmen. Wir  
pflegen einen kooperativen Führungsstil und stärken 
die Professionalität unserer Arbeit, indem wir ins­
besondere Leitungsverantwortliche auf allen Ebenen 
gezielt qualifizieren und fortbilden. Leitungen und 
Trägervertretende binden Mitarbeitende in Entschei­
dungsprozesse ein und fördern die Eigenverantwortung 
jedes Einzelnen. Wir schaffen Räume für professionel­
les Handeln.

Wir kommunizieren ehrlich, direkt und lösungsorien­
tiert. Konflikte begreifen wir als Chance zur 
Weiterentwicklung und begegnen einander  

mit Respekt und Offenheit.



Ev. Kirchenkreis Dortmund
Referat Kindertageseinrichtungen
Jägerstraße 5
44145 Dortmund
referat.kita@ekkdo.de 
www.ev-kirche-dortmund.de
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